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A n fra g e 

der Abgeordneten Huber., Dr.Leitner, Dr.Keimel, Dr.Lanner, Dr.Steiner, 

Westreicher, Dr.Ermacora, pischi, Keller 

und Genossen 

an den Bundeskanzler 

betreffend die Verwirklichung des Speicherkraftwerkes Dorfertal 

in Osttirol. 

- Derzeit bereiten die arbeitsmarktpolitischen Probleme - v,or allem 

in strukturschwachen Gebieten - den Verantwortlichen allseits 

die größten Sorgen. 

Zur Arbeitsplatzsicherung und zur Schaffung neuer Arbeitsplätze 
.Ji 

wurden seitens der Bundesregierung verschiedentlich Großbau-

vorhaben und Betriebsansiedlunl)en auc.h solcher prohlematischer 

Natur, wie jenes des Konferenzzentrums im Wien oder der Ansiedlung 

des General-Motors-Konaerns in Wien - Kagr~n he trieben bnd 

im hohen Ausmaß gefördert. 

Da im besonderen mit der Ansiedlung neuer Betriebe starke 

positive Impulse für die Wirtschaft im allge~einen verbunden 

sind, ergeben sich in der dadurch entstehenden Kette uuch 

weitere ~rbeitspljtze in and~ren Bereichen der Wirtschaft. 

Gerade durch Kraftwerksbauten können solche Arbeitsp11tz~ 

':' es ich er t b Z '.0[. neu ,; ~ s c ha f fe n "e r cl e n . 

Umso dringender ist es daher, ein schon lange geplantes und 

für ~ie .Sicherstellunq der Erfordernisse der Energiewirtschaft 

in Österreich wichtiges Projekt n~n~0~r rasch~st zu v~rwir~lichen. 

Es handelt iich dab~i um das gro3e S~eicher~raft~erk Dorfertal in 

Osttirol, dessen ~ealisierun~ auch wesentlich Eur Verbesserung 

. der ~irtschaftsstruktur des 9~zir~es Lienz beitragen kann. 

Der S 0 f Q r t i ~ '2 ~;\ ~ I , ei i n :l c; c h ~ i n t d a her d r i n gen d g e bot e n • 
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Seitens der gewerblichpn ~irtschaft wird der ~usbau der Kraft-' 

werksqruppe auch deshalh g~fordert, weil sich dadurch positive 

Auswirkungen auf die Infrastruktur der Tiroler Nationalp~rk­

gemeinden ergeben. 

Mit dem Bau des Kraftwerkes würden nicht nur vorühergehend eine 

große Anzahl von Arb~its?lätzen in einem verhältnismäßig 

struktursch~ac~en ~e~iet ne~chaff~n. Der Bau würde sich auch 

befrtichtend auf länqst fällige Vorhahen, wie etwa Kanalisationen, 

Trinkwasserver.sorqung, Flußbn" und Straßen- und :'legebau in uen 

G&meinden dieses Gebietes auswirken,' 

In Krisenzeiten, ~ie sie ~erzeit die österreichische ~irtschaft 

durchzumachen hat, ist die Verwirklichung solcher Gro3bauvorhaben 

besonders wichtig und in Bezug auf die Sicherung und Schaffung 

von Arbeitspl~tzen notwendig. 

Der Tiroler Landtag hat am 20.0ktober 1982 ebenso wie die 

Kammer der ge~,'erblichen llirtsc:1aft und die Tiroler Kar:nr:er 

für Arbeiter und Angestellte gefordert, unverzüglich all~ 

r·~aßnahmen zu setzen, die eine rasche Ven·'ir~:lichung des vor­

liegenden Kraft~erksprojektes bewirken. 

Die unterze~chncten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundeskanzler folgende 

A n fra g e 

1) Sind von der Arbeitsmarktverwaltung des Bundes die erforder­

lichen Weichenstellungen für die Inangriffnahme des.GroJbau­

vorhabens "Speicherkraft'Nerk Dorfertal" in Osttirol erfolgt? 

2) Welche Anzahl von ~rbeitsplJtzen könnte nach den derzeitigen 

Planungen und Berechnunqen n8U g~sc:1affen und zt.:r::inriest f:ir 

die Dau~eit dC3 Kra~twQrkes gesicher~ Werddn?_ 

3) 'i~ c 1 c h e ar he i t s r.. a r k t;> 0 1 i ti .3 ehe nun den erg i e pol i. ti 5 C:1 e n 

Übe r 1 e CJ U:1 S ~ n ,./ e r cl e n 5 e i te n 5 ci erB 'J n Li e '''; re g i e run 9 r:; i t c. e r 

Realisierung de3 gepl~ntPn ~raftwpr~shau~s verbund~n? 
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